
Evangelische 
Gottesdienste

Friedenspfarrei, Kehl: Sams-
tag 12.15 Uhr Vesperkirche im 
Gemeindesaal der Christuskir-
che; 18 Uhr Gottesdienst in der 
Christuskirche. – Sonntag 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Christuskirche (Pfr.Knebel), 
Kindergottesdienst.

Christuspfarrei Kehl: Samstag 
12.15 Uhr Vesperkirche im Ge-
meindesaal der Christuskirche; 
18 Uhr Gottesdienst. – Sonntag 10 
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Knebel), Kindergottes-
dienst.

Johannespfarrei Kehl: Sonntag 
10 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Bau-
mann), Kindergottesdienst; 11 
Uhr Gemeindeversammlung mit 
anschl. Suppenessen.

Martin-Luther-Pfarrei Kehl: 
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst 
(Pfr. Henze); 11 Uhr Kindergot-
tesdienst.

Kehl-Auenheim: Sonntag 10 
Uhr Familiengottesdienst mit 
zwei Taufen und Kinderchor 
(Pfrin. Doleschal).

Kehl-Bodersweier: Sonntag 9 
Uhr Gottesdienst in Zierolshofen; 
10 Uhr Gottesdienst in Boders-
weier.

Markusgemeinde Goldscheu-
er: Sonntag 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl (Pfr. Fichtmül-
ler), anschl. Einladung zum 
Kirchenkaffee; 10 Uhr Kindergot-
tesdienst.

Kehl-Hohnhurst:  Sonntag 9 
Uhr Gottesdienst (Pfr. Fichtmül-
ler).

Kehl-Kork: Sonntag 10.30 Uhr 
Gottesdienst für junge Familien 
und andere in der Kreuzkirche.

Kehl-Leutesheim: Sonntag 10 
Uhr Gottesdienst mit Pfr. i.R. 
Bruno Häfner.

Kehl-Neumühl: Sonntag 10 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. Scholz).

Willstätt: Sonntag 10 Uhr 
Gottesdienst (Pfrin. Schwarz); 10 
Uhr Kindergottesdienst.

Willstätt-Eckartsweier: 
Sonntag 10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst in Sand (Schw. Ilse 
Wolfsdorff).

Willstätt-Hesselhurst: Sonntag 
9 Uhr Gottesdienst (Pfrin. 
Schwarz).

Willstätt-Legelshurst: Samstag 
13.30 Uhr Jungschar der 5- bis 
9jährigen Mädchen und Jungen; 
14.30 Uhr Jungschar der 10- bis 
12jährigen Mädchen und Jungen; 
15.30 Uhr Jungschar der 13- bis 
15jährigen Mädchen. – Sonntag 
10 Uhr Gottesdienst; 11 Uhr Kin-
dergottesdienst; 19 Uhr Gottes-
dienst anders.

Willstätt-Sand: Sonntag 10 Uhr 
gemeinsamer Gottesdienst in 
Sand (Schw. Ilse Wolfsdorff.)

Ev. Verein für Innere Mission 
A. B. Kehl: Sonntag 10 Uhr Got-
tesdienst mit Kinderprogramm; 
18 Uhr Gemeinschaftsstunde.

Freie ev. Gemeinde Kehl: 
Samstag 9 Uhr Biblischer Unter-
richt für Jugendliche. – Sonntag 
9.30 und 11.30 Uhr Gottesdienst, 
Predigt Hilmar Schultze, Thema: 
» Glückselig, die reinen Herzens 
sind«; 9.30 Uhr Kindergottes-
dienst »Schatzinsel«.

Gospelhouse Kehl: Samstag 18 
Uhr »Youth Alive« Jugendtreff; 
19 Uhr Junge Erwachsenen 
Treff.– Sonntag 10 Uhr Gospel-
gottesdienst mit Kinder-Pro-
gramm, Gebet und Fürbitte für 
Kranke.

Mennonitengemeinde Kehl: 
Samstag 18 Uhr Jugendstunde._ 
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst und 
Kinderstunde.

Katholische 
Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Kehl: St. 
Nepomuk: Samstag 17 Uhr 
Rosenkranz. – Sonntag 9 Uhr 
Eucharistiefeier, Kirchenchor 
und Blasiussegen; 10.30 Uhr 
(kroatische) Eucharistiefeier. - 
St. Maria: Samstag 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier und Blasiussegen. 
– Sonntag 10.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier. – Goldscheuer: Sonntag 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen und Vorstellung 
der Kandidaten für die Pfarrge-
meinderatswahlen.

Seelsorgeeinheit Hanauer-
land: Sonntag 9 Uhr Eucharis-
tiefeier in Rheinbischofsheim; 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in 
Kork; 17 Uhr Offenes Singen in 
Kork.

Armenische Gemeinde Kehl: 
Samstag 15 Uhr Surp Badarak/
Gottesdienst. – Sonntag 12.30 
Uhr Sonntagsandacht. – Die 
Gottesdienste finden in der St. 
Maria-Kirche in Kehl statt.

Andere Religionsgemein-
schaften

Neuapostolische Kirche, Kehl: 
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehovas, Kehl-Bo-
dersweier: Sonntag 9.30 Uhr 
biblischer Vortrag: »Freund-
schaft mit Gott oder mit der Welt 
– wofür entscheidest du dich?«, 
anschließend Besprechung des 
Wachturmartikels: »Unseren 
Fortschritt erkennen lassen«.

Gottes-
Dienste
Gottes-
Dienste
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Skatspieler treffen sich zum Preisturnier
Willstätt-Legelshurst (lux). Der Legelshurster Skatverein 
»Pik As« veranstaltet in der Festhalle ein Preisskatturnier 
am Sonntag, 7. Februar, ab 14 Uhr. Für den ersten Rang 
sind 600 Euro ausgesetzt. Auf den Zweitplatzierten warten 
300 Euro, der Dritte gewinnt 150 Euro. Für die weiteren 
Platzierten stehen wertvolle Sachpreise bereit. Die jeweiligen 
Seriensieger werden mit 25 Euro belohnt. Es werden zwei 
Serien á 48 Spiele durchgeführt. Das Anmeldebüro »Pik As« 
hat bereits ab 13.30 Uhr geöffnet. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

Willstätter Gemeinderäte kommen zusammen
Willstätt (red/wic). Der Willstätter Gemeinderat trifft sich 
am Dienstag, 9. Februar, um 19.30 Uhr im Bürgersaal (DG) 
der alten Schule zur öffentlichen Sitzung. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem die Wirtschaftspläne 2010 für 
den Eigenbetrieb Wasserversorgung, für den Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde sowie die Billigung der 
Entwürfe. Zuwendungen an die Gemeinde, Genehmigung 
des Betriebsplans für das Forstwirtschaftsjahr 2010 und der 
Erlass einer Veränderungssperre für den Bebauungsplan 
»Ortskern Legelshurst«.
 

TTC Willstätt organisiert »Alles fürs Kind«-Basar
Willstätt (red/wic). Der TTC Willstätt veranstaltet am 
Samstag, 27. Februar, den Basar »Alles fürs Kind« in der 
Hanauerland-Halle in Willstätt. In der Zeit von 12 bis 14.30 
Uhr können Kleidung, Spielsachen und vieles mehr für Kin-
der erworben werden. Der Musikverein Willstätt bietet Kaffee 
und Kuchen sowie Brezeln und Getränke an.

Treffs und Termine

Willstätt (fe). Unter großer 
Anteilnahme der Bevölkerung 
wurde Hans Cleiß am gestri-
gen Freitag zu Grabe getragen. 
Hans Cleiß war nach schwerer 
Krankheit im Alter von 59 Jah-
ren verstorben. 

»Hans Cleiß«, so Bürger-
meister Marco Steffens, der 
die Trauerrede auch stell-
vertretend für den Turnver-
ein Willstätt sowie die Grund- 
und Hauptschule Kork, hielt, 
»brachte das Saatgut in die Er-
de, das aufbrechen und wach-
sen wird.« 

Cleiß wurde am 5. Mai 1950 
in Heidelberg geboren. 1957 zog 
er mit seinen Eltern nach Will-
stätt, wo Vater Ernst Cleiß bis 
1977 die Pfarrstelle inne hatte. 
Seit dieser Zeit wurde Hans Cle-
iß in Willstätt »D’Pfarrer Hän-
nes« genannt. Cleiß besuchte 
die Grundschule in Willstätt 
und studierte nach dem Abitur 
in Lörrach Mathe und Sport. 
Am 14. Februar 1976 heiratete 
er seine Frau Ute. Aus der Ehe 
gingen zwei Kinder hervor. 
Im Sommer 1976 begann Hans  

Cleiß als Lehrer  mit den Fä-
chern Mathematik und Sport 
an der Grund- und Hauptschu-
le Kork, wo er bis zu seiner 
Krankheit tätig war. 

Seit dem Jahr 2004 war er 
Konrektor der Korker Schu-
le. Hans Cleiß war sowohl bei 
den Kindern als auch bei den 
Eltern sehr beliebt. Mit Humor 
und Bestimmtheit konnte er 
die Schüler immer wieder mo-
tivieren. 

Er war Spieler, Übungslei-
ter, von 1984 bis 1986 zweiter 
Vorsitzender und von 1987 bis 
2000 erster Vorsitzender des 
Turnverein Willstätt. Hans 
Cleiß gehörte von 1984 bis 1989 
und seit dem vergangenen Jahr 

dem Willstätter Gemeinderat 
und seit 2004 dem Ortschafts-
rat an. Ebenfalls seit 2004 war 
er stellvertretender Ortsvor-
steher von Willstätt. 

Seit 2005 war er Leiter der 
Gemeindeversammlung der 
evangelischen Kirchengemein-
de und gehörte dem Festkomi-
tee zur 250-Jahrfeier der Will-
stätter Kirche im Jahr 2006 an. 
»Hans Cleiß«, lobte Steffens, 
»hat sich eingebracht, mit und 
ohne Mandat. Er wollte für sei-
ne Heimat etwas bewegen.  
Cleiß hat die Menschen in un-
terschiedlichen Lebenslagen 
und Situationen berührt. Hans 
Cleiß hat sich immer als ein 
Arbeiter zum Wohl seiner Mit-
menschen gesehen.« 

Große Trauergemeinde
Unter den Trauergästen auf 

dem Willstätter Friedhof wa-
ren viele Schüler und Eltern 
aus Kork, ehemalige Hand-
ballspieler und Trainer des TV 
Willstätt, Vertreter umliegen-
der Vereine, Gemeinde- und 
Ortschaftsräte. 

Ein Arbeiter zum Wohle 
seiner Mitmenschen
Gestern wurde Hans Cleiß beerdigt, der nach schwerer Krankheit gestorben ist

Kurz und bündig

Willstätter Senioren 
feiern die tollen Tage
Willstätt (red/wic). Zur Senio-
renfasnacht lädt die Gemeinde 
Willstätt am Fasnachtssams-
tag, 13. Februar, ab 13.59 Uhr 
in die Narrenhalle nach Eck-
artsweier ein. Mitwirkende 
sind unter anderem der Fanfa-
renzug Willstätt, die Echboom-
geschder Legelshurst mit ei-
ner Kindertanzgruppe und die 
Sander Landfrauen. Die Ge-
meinde wird einen kostenlo-
sen Sonderbus einsetzen. Ab-
fahrtszeiten des Sonderbusses 
in Legelshurst: ab 12.45 Uhr 
am Heuwagen, ab 12.50 Uhr 
am Rathaus, ab 12.52 Uhr am 
Bahnhofstraße / Ahornweg 
Sand, ab 13 Uhr Bachstraße, ab 
13.05 Uhr Rathaus Willstätt, ab 
13.10 Uhr Rössel, ab 13.12 Uhr 
am Rathaus, ab 13.14 Uhr in 
der Sandgasse Hesselhurst, ab 
13.20 Uhr an der Kirche (Bus-
haltestelle). Die Rückfahrt ist 
zirka 18.30 Uhr. 

Sander Sumpfhexen 
laden zur Verbrennung
Willstätt-Sand (red/wic). Die 
Sander Sumpfhexen präsentie-
ren am Dienstag, 16. Februar, 
die zweite Hexenverbrennung 
mit nächtlichem Fackelum-
zug. Beginn des Umzuges ist 
um 18.21 Uhr, die Hexenver-
brennung erfolgt im Anschluss 
auf dem Dorfplatz. Der Verein 
erwartet zu diesem Spektakel 
verschiedene Zünfte und Gug-
gemusiker. Für das leibliche 
Wohl sowie Tanz und Unterhal-
tung ist in den beheizten Zelten 
gesorgt! Weitere Details stehen 
auch auf der  Homepage www.
sander-sumpfhexen.de.

Konzert »Von Vivaldi bis 
Csárdás« im Bürgersaal 
Willstätt (red/wic). Auf Ein-
ladung des Willstätter Kul-
turvereins Willst@Kultur 
musiziert das international be-
kannte Duo Burstein-Legnani 
am Sonntag, 28. Februar, um 17 
Uhr im Bürgersaal in Legels-
hurst. Das Programm steht un-
ter dem Titel »Von Vivaldi bis 
Csárdás«. Der Vorverkauf be-
ginnt am Montag, 15. Febru-
ar, in den beiden Sparkassen-
zweigstellen in Legelshurst 
und Willstätt.

Die Moscherosch-Schule 
in Willstätt wird künftig 
eine Werkrealschule 
nach dem neuen Modell 
sein. In dieser Woche hat 
die Gemeinde die offizi-
elle Genehmigung des 
Regierungspräsidiums 
erhalten. Eingeführt 
wird die neue Schulform 
in Willstätt bereits zum 
kommenden Schuljahr. 
Vorerst beibehalten 
wird die Festlegung des 
Gemeindegebietes als 
Schulbezirk.

Willstätt (red/wic). »Wir 
sind froh darüber, dass wir die 
Genehmigung endlich in der 
Tasche haben und die weiteren 
Planungen angehen können«, 
freut sich Schulleiter Bertram 
Walter über die erfreuliche 
Post aus Freiburg. »Wir kön-
nen weiterhin einen attrakti-
ven, weil durchgängigen Bil-
dungsgang anbieten, der mit 
der Mittleren Reife abschließt.« 

Tag der offenen Tür
Die Moscherosch-Schule hat 

bereits jahrzehntelange Erfah-
rungen mit der bisherigen Werk- 
realschule. Diese wird man in 
die Werkrealschule neuer Art 
mit einbringen. »Wir werden 
nun die Eltern, Schüler und die 

Bevölkerung ausführlich über 
die neue Werkrealschule infor-
mieren und Werbung für die 
Moscherosch-Schule machen. 

Am Samstag, 6. März, ist be-
reits ein »Tag der offenen Tür« 
in der Moscherosch-Schule ge-
plant, heißt es in der Presse-
mitteilung der Gemeinde Will-
stätt. An diesem Tag besteht 
die Möglichkeit, die sanierte 
und modernisierte Schule zu 
besichtigen und sich über die 
neue Werkrealschule zu infor-
mieren. 

Schüler werden gemein-
sam mit den Lehrern ein ab-

wechslungsreiches Programm 
bieten, bei dem die Besucher 
einen Einblick in das breite Bil-
dungsangebot der Schule be-
kommen. Auch für Unterhal-
tung und das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. 

»Mit der neuen Werkre-
alschule wird Willstätt auch 
zukünftig ein attraktiver 
Schulstandort sein«, sieht Bür-
germeister Marco Steffens po-
sitiv in die Zukunft. Durch 
wichtige Entscheidungen und 
Investitionen hat der Willstät-
ter Gemeinderat bereits in 
den vergangenen Jahren den 

Schulstandort Willstätt ge-
stärkt.

So wurde insbesondere das 
Schulgebäude auf den neues-
ten Stand gebracht. Investiert 
wurde in den Brandschutz, die 
EDV, die Schulküche und ande-
re Bereiche. Im vergangenen 
Jahr kam dank des Konjunk-
turpakets auch die Gebäude-
hülle dran. 

Mit der energetischen Sa-
nierung entspricht man nun 
nicht nur den ökologischen An-
sprüchen sondern startet mit 
einem frischen Erscheinungs-
bild in das neue Jahr.

Offizieller Startschuss abgegeben
Bestätigung vom Regierungspräsidium Freiburg: Moscherosch-Schule ist künftig neue Werkrealschule

Mit der Moscherosch-Schule als neue Werkrealschule soll Willstätt auch zukünftig ein attrakti-
ver Schulstandort sein.	 � Foto: Gemeinde Willstätt

Besuch aus 
Saudi Arabien 
in Willstätt
Willstätt. Abd El Nasr Abd El 
Shafy Ibrahim Mabrouk, Ver-
treter und Handlungsbevoll-
mächtigter des Prinzen von 
Saudi Arabien, war zu Gast 
bei Fensterbauunternehmer 
Helmut Hilzinger (rechts) in 
Willstätt.

Mabrouk ist zuständig für 
Planung und Bau der riesi-
gen Wohn- und Hotelanlage 
»Palm Royal« direkt in Hur-
gahda. Für diese Anlage wer-
den etwa mehrere Tausend 
Fenster der Firma hilzinger 
benötigt. Der Vertreter des 
Prinzen war in Willstätt, um 
sich von der Leistungsfähig-
keit und der Produktqualität 
zu überzeugen.  �

Der Willstät-
ter Hans Cleiß 
ist im Alter von 
59 Jahre nach 
schwerer Krank-
heit verstorben.	
�
� Foto: G. Ferber
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